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Verordnung 
zur Abänderung des Statuts der Handwerkskammer zu Danzig. 
Vom 23. März 1936. 
Auf Grund des § 17 der Verordnung zur Errichtung der Handwerkskammer vom 28. Juli 1934 
(G. Bl. S. 639) wird folgendes verordnet: 
Artikel I 
Das Statut der Handwerkskammer zu Danzig vom 9. September 1935 (G. Bl. S. 923) wird 
auf Vorſchlag des Führers des Handwerks wie folgt geändert: 
§ 24 erhält folgenden Abſatz 3: 
Die Prüfung kann auch von einem ſtaatlich anerkannten Reviſionsverband oder einer 
ſtaatlich anerkannten Treuhandgeſellſchaft durchgeführt werden. 
§ 26 Abſ. 2 erhält folgenden Zuſatz: 
Für den erſten Veranlagungszeitraum 1936/37 gilt ausnahmsweiſe als Erhebungs⸗ 
grundlage die Beſchäftigungszahl vom 1. Oktober 1935 (Stichtag). 
Artikel U 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 23. März 1936. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Huth Dr. Hoppenrath 


5: Verordnung 
zur Abänderung der Verordnung betreffend Anderung der Dienſt⸗ und Verſorgungsbezüge der Be- 
amien, Geiſtlichen und Angeſtellten im Amt und im Ruheſtande ſowie ihrer Hinterbliebenen. 
Auf Grund des $ 1 Ziff. 21 und des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel I 
Die Verordnung vom 11. März 1932 (G. Bl. S. 135) in der Faſſung der Verordnungen vom 


22. April 1932 (G. Bl. S. 213), 20. Oktober 1933 (G. Bl. S. 511), 28. Juni 1934 (G. Bl. S. 482) 
und 20. Februar 1935 (G. Bl. S. 413) wird wie folgt geändert: 


J. Im Artikel III S 2 wird der Abſatz 4 geſtrichen. 
II. Im Artikel IV S 1 erhält der Abſ. 2 folgende Faſſung: 

„(2) Artikel III dieſer Verordnung gilt bis auf weiteres.“ 

Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 13. März 1936. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Huth Dr. Hoppenrath 
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Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 
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